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Haben Sie die aktuelle Ausstellung im Von der 
Heydt-Museum besucht? Dann haben Sie viel gese-
hen: Kräftige Farben, dynamische Pinselstriche, abs-
trahierte Formen. Manchmal gibt es aber auch „nicht 
viel zu sehen“. Nämlich, wenn der Vermögensverwal-
ter einen guten Job macht und das Vermögen sich 
stetig entwickelt.

In der Kunst gibt es viele Wege, wie Pinselstriche auf einer Lein-
wand. Ebenso bietet die Finanzwelt viele Möglichkeiten, Vermö-
gen zu verwalten und zu schützen. Der widersprüchliche Titel 
der Ausstellung in Wuppertal spiegelt die Komplexität und Viel-
falt wider. Genau wie abstrakte Kunst oft mehr verbirgt, als sie 
zeigt, ist auch die Vermögensverwaltung eine Kunst, die subtil 
die Bedürfnisse und Ziele der Kunden reflektiert.

Thomas Buckard, Vorstandssprecher der MPF AG, betont, wie 
wichtig individuelle Vermögensplanung ist. In der Ausstellung 

betrachtet man jede Form der abstrakten Kunst als einzigartiges 
Statement, das individuell interpretiert werden kann. Die Anpas-
sung an die persönlichen Wünsche und Vorlieben der Kunden 
ist sowohl in der Vermögensverwaltung als auch in der Kunstbe-
trachtung entscheidend.

Abstand gewinnen
Emotionen bei Entscheidungen zu vermeiden, ist eine Parallele 
zwischen Finanz- und Kunstwelt. Buckard betont die Bedeutung 
eines klaren Kopfes und einer langfristigen Perspektive, beson-
ders in unsicheren Marktphasen: „So wie man nicht zu nah am 
Börsengeschehen sein und jeden Tag auf die unvorhersehbaren 
Bewegungen schauen sollte - und dabei den Blick fürs Strategi-
sche verliert – so ist es auch mit den meisten Kunstwerken: Man 
muss das Bild mit gewissem Abstand betrachten, damit sich 
Sinn und Schönheit erschließen.“
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Man muss sich von vorübergehenden Trends und Stimmungen 
lösen und das Geschehen sachlich betrachten. Es geht darum, 
Vermögen zu schützen und für die Zukunft zu sichern. Die Welt 
kann manchmal unübersichtlich sein – da tut es gut, jemanden 
an der Seite zu haben, der den Überblick behält.

Bei der Betrachtung eines Kunstwerks darf man sich von Ge-
fühlen leiten lassen. Anders ist es, wenn man eine Kunstsamm-
lung aufbauen möchte. Die langfristige Begleitung durch einen 
Vermögensverwalter und die Entwicklung einer eigenen Kunst-
sammlung haben erstaunliche Parallelen. Beides erfordert Ge-
duld und Ausdauer.

„Nicht viel zu sehen“ also? Mitnichten. Egal, ob es um Kunst oder 
Finanzen geht: Wenn man sich auf ein Thema einlässt, gibt es 
viel zu entdecken und zu gewinnen. Vorausgesetzt, man fragt 
Expert:innen um Rat. Davon hat die MPF AG einige.

UNTERNEHMENSPROFIL

Die Michael Pintarelli Finanzdienst-
leistungen AG (MPF AG) mit Sitz in 
Wuppertal zählt zu den führenden 
unabhängigen Vermögensverwal-
tern in Deutschland. Im Jahr 2025 
feiert die Gesellschaft ihr 25-jähri-
ges Jubiläum. Die MPF AG managt 
derzeit über 2 Milliarden Euro in 
individuellen Portfolios und Invest-
mentfonds. Die Einstiegsgröße für 
ein Mandat ist 250.000 Euro. Zu den 
rund 1300 Mandant:innen gehö-
ren Familienunternehmen, Stiftun-
gen und Privatkund:innen. 

Die MPF AG wurde mehrfach aus-
gezeichnet.
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